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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland....,, 20 „

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland .....*,. 16 „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Commissionsve rieger
und alle Blichhandlungen

Sc Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
J3 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Commissionsverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Cöln, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stutt-
gart, Wien, Prag, Strass-
burg i. E., Dondon, ^aris.

des Schweizer. Ingenieur- & Architecte*.-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

M XVI. ZURICH, den 5. Juli 1890. N° 1

ALBERT FLEINER, Aarau.
.A-elteste Cementfabrik der Sch.-w-ei.z_

Beim Baue fast sämmtlicher schweizerischer Eisenbahnen sind meine Fabrikate verwendet worden; beim Baue
der deutschen Strategischen Bahnlinie Stühlingen-Immendingen gelangten mehrere Hundert Waggons meines Fabrikates
zur Verwendung. — Beim Baue der Gottbardbefestigung ist als schnellziehender Romancement „die Qualität der Façon
„Grenoble" von Fleiner in Aarau'" vorgeschrieben worden etc. etc. — Preiscourante stehen zu Diensten, auf Wunsch
auch gedruckte Zeugnisse erster Baufirmen über die treffliche Qualität meiner sämmtlichen Fabrikate. (7215)

Die Portland-Cement-Fabrik
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I>yekerlioff et Söhne
in Amönetog b. BieTorich a. Rh. & Mannheim
liefert ihr bewährtes vorzügliches Fabricat in jeder Bindezeit unter
Garantie für höchste Festigkeit und Zuverlässigkeit. — Productions-
fähigkeit der Fabrik: über 500000 Fässer pro Jahr —
Niederlagen an allen bedeutenderen Plätzen.

Medaille, Diplom A, erster Preis für Verdienst-Medaille
Breslau 1869 Wien 1873Ausgezeichnete Leistung

Kassel 1870
Goldene Medaille

Offenbach a. M. 1879
Goldene Medaille

Arnheim (Holland) 1879
Goldene Staatsmedaille. (MI1178F) Düsseldorf 1880.

M Vigier's Portland-Cement-Fabriken
in (M8455Z)

Luterbach u. Reuchenette.
Aeltestes Schweiz. Etablissement für künstlichen Portland-

Cement empfiehlt sein anerkannt vorzügliches Fabrikat und

garantirt für prompte Ausführung, selbst der grössten Aufträge.

Schweizerische Nordostbahn.
Koblenz-Stein.

Bau-Aussehreibung.
Die Unterbauarbeiten der beiden ersten Loose der

Linie KoMeiiz-Stein werden hiemit zur freien Bewerbung
im Submissionswege ausgeschrieben.

Dieselben sind veranschlagt wie folgt :

a. Erdarbeiten etc.
c. Brücken und Durchlässe
d. Beschotterung
e. 'Wegbauten
/. Uferbauten

Zusammen
Länge in km :

Loos I
Fr. 320459

„ 140926
63819

,- 43 5O0
3 4°°

87

Loos II.
Fr. 373 060. 67

,- 77 701.50
„ 44 115. —

22 200. —¦

„ 30360.—
FL 547 437- 17

6,615
Fr. 572 105.

12,970
Pläne, Kostenvoranschläge und Bedingungen sind auf

dem Baubureau der Schweiz. Nordostbahn, Glärnischstrasse
35, Zürich, einzusehen, woselbst auch jede weitere Auskunft
ertheilt wird. Die Angebote dagegen sind unter der
Aufschrift ..Baueingabe, Koblenz-Stein" bis längstens zum
24. Juli d. J. Unterzeichneter einzureichen.

Zürich, den 2. Juli 1890. (M8443Z)
Die Direction der Schweiz. Nordostbahn.

™ Chemins de fer du Jura-Simplon. s
La Direction met en adjudication les travaux de

construction du

Bâtiment aux voyageurs à la halte de Cormoret,

Les dessins de ce bâtiment, de 10,5 m de longueur
sur 7,0 m de largeur, avec annexe pour lieux d'aisance de

2,40 m de longueur sur 3,60 m de largeur, de même que
les conditions et la série de prix en blanc sont déposés au

bureau de l'ingénieur de section à St. Imier. gare.
Les offres devront parvenir à la Direction sous pli

cacheté portant la mention ..Bâtiment aux voyageurs à

Cormoret" jusqu'au 15 juillet prochain. (M8435z)
Berne, 1 juillet 1890. La Direction

des chmins de fer du Jura-Simplon.
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